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Auszug aus der Niederschrift 
20. Sitzung des Stadtplanungs- und Mobilitätsausschusses vom 

25.05.2023 

 
 

11.1 Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Oberhausen gemäß § 2 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt - Familienfreundliche Eigentumspolitik 
für Oberhausen 
A/17/3365-02 
 

 
 
 Herr Güldenzopf wird die Antworten zu den aufgeworfenen Fragen per Mail an die 

Ausschussmitglieder versenden. Er zählt auf welche Dokumente zu dem Thema vorliegen 
(Studie Wohnen, Wohnungsmarktbeobachtung, Grundstücksmarktbericht) und beschreibt, 
dass in Oberhausen eine Eigentumsquote von 28% herrscht. Im Bericht zur 
Wohnraumförderung wird beschrieben, dass kaum Eigentumsbildende Maßnahmen 
abgerufen werden, was an der aktuellen Zinslage liegen kann. Allerdings zeigen die Daten, 
dass vor allem Eigentumsaufbau im Sektor der Einfamilienhäuser stattfindet.  

 
 Herr Osmann dankt für die Informationen und zählt nochmal die Vorteile einer höheren 

Eigentumsquote auf. Er wünscht sich dazu ein Konzept, welches die Ziele der 
Standortbildung, Identifikation und Attraktivitätssteigerung beinhaltet.  

 
 Herr Real meldet einen Änderungsantrag zum Thema an. Außerdem weist er kritisch auf 

Bebauungsplanverfahren hin, die nicht um Satzungsbeschluss kommen, aber ein hohes 
Einfamilienhauspotenzial beinhalten.  

 
 Herr Dobnik meldet Beratungsbedarf an.  

 
 
 

Die Drucksache A/17/3365-01 wird ohne Votum vorberaten. 
 

 
 

Anlage 1 230525_Eigentumspolitik-Fakten 
 
 
 

[Dokumentende] 

1 von 12 in Zusammenstellung



„Wohneigentum“
Ausgewählte Daten, Quellen und Hinweise
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Eigentumsquote
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Quelle: Kurzreport Wohnen: Oberhausener Wohnungsmarktbeobachtung 2022 (M/17/2224-01) 4 von 12 in Zusammenstellung



Käufe Wohneigentum

5 von 12 in Zusammenstellung



Quelle: Grundstücksmarktbericht Oberhausen 20236 von 12 in Zusammenstellung

https://www.boris.nrw.de/borisfachdaten/gmb/2023/GMB_120_2023_pflichtig.pdf
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https://www.boris.nrw.de/borisfachdaten/gmb/2023/GMB_120_2023_pflichtig.pdf


(Kommunale) 
Fördermöglichkeiten
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"Wohnraumförderung" - Jahresbericht 2021/Förderung 2022 -
Drucksachen-Nr.: M/17/2451-01 /

Wohnraumförderung
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• Für die Förderung stellt das Land Nordrhein-Westfalen 400 Millionen Euro zur 
Verfügung.

• Es gilt ein fester Fördersatz von 2 % des auf die wohnwirtschaftliche 
Selbstnutzung entfallenden […] Kaufpreises, jedoch maximal 10.000 Euro.

NRW.Zuschuss Wohneigentum
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Erbbaurecht
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• aktuell hat die Stadt noch 315 Erbbaurechte bestellt.

• Inanspruchnahme Erbbaurecht stark von Zinsniveau abhängig => 

Niedrigzinsphase = weniger Interesse

• Gem. Ratsbeschluss vom 6.11.2000 werden 

• Ein- und Zweifamilienhausgrundstücke werden verkauft

• Lediglich bei Anspruch auf öffentliche Mittel besteht ein Wahlrecht zwischen 

Kauf und Erbbaurecht. 

• Bei Grundstücken für den Bau von Mehrfamilienhäusern haben lediglich 

Wohnungsgenossenschaften für den öffentlich geförderten Wohnungsbau 

und caritative Verbände für den Bau von Einrichtungen ein Wahlrecht.

• Weiterführende Hinweis: Bodenpolitik wird für Kommunen zum Schlüsselinstrument 
der Stadtentwicklung | Deutsches Institut für Urbanistik (difu.de)

Aktueller Sachstand Erbbaurecht
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https://difu.de/presse/pressemitteilungen/2021-01-12/bodenpolitik-wird-fuer-kommunen-zum-schluesselinstrument-der-stadtentwicklung
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